
was bei denUrkunden schon äußerlich durch diemeist vorhandene Datierung
ermöglichterscheint.Photographienkönnen da dienotwendigeVergleichungnur in beschränktemMaßefördem,da siedieoftentscheidendeFarbenwirkung
nicht hinlänglich wiederge- her üblich gewesen war, ein
ben.Amfruchtbarstenhaben 1 7' Albumihrerhervorragendsten
sich nach dieser Richtung lij J. , Schaustücke herausgaben,bisher noch immer Ausstel- i i?"

i" sondernsichimwesentlichen
lungenvonlokalemCharakter H: aufdiePublikationder ver-
erwiesen,sofemsiemitUm- [wirrf sammeltgewesenenVertreter
sicht und Vorbedacht zu- eines einzigenKunstzweiges
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kanntlichin 59 undunterBe-außerordent-"Q- 2fähig Pi 1 arbeitung
lichem Maße 1"" F1 nach kunst-beiderDüsseldorferAus- wissenschaftlicherMethodestellungdesjahreSX902zu- H vordasPublikumbrachten,
getreffenunddiesemUm" brauchensienachdemEr-Standehatauchdiekunst- (F. '51 folge,densiedamiteffanggn,geschichtlicheForschungdas l nichtmehrzurechtfertigen.
überaus WCYWQÜCErgebnis i"! Auf welchesGebietdieWahl
zu verdanken,das kürzlichf fallensollte,konntenichteinen
OttovonFalkeimVereine Augenblickzweifelhaftsein;
mit Heinrich Frauberger in v5l eswaren diedeutschenEmail-
einem mit der Überschrift arbeiten des XII.und XIII.
diesesAufsatzesgleichlautendA" Wfii}:Jahrhunderts,die ja zum
betiteltenWerke" niederge- üf jyjasij" größtenundwichtigstenTeile
legt hat. "um" ihreEntstehungindenRhein-

Daß die Veranstalter der Eebmkrfuzin landen gefunden haben. Da-
Ausstellungnicht, wieesbis- Maasmcht durchwurde Otto von Falke
in stand gesetzt, an die hundert Originalarbeiten aus engbegrenztem Bezirk
und in nicht viel längerer Zeit als im Laufe eines Jahrhunderts entstanden,
auf das genaueste zu untersuchen und untereinander zu vergleichen. Das
Ergebnis war nicht alleinErmittlungeinerwohldatiertenEntwicklungsreihe,
sondern sogar die Feststellung einzelner Künstlerpersönlichkeiten, wie
wir sie innerhalb der mittelalterlichen Kunst bisher nur auf einem Gebiete

der Miniaturmalerei und selbst hier nicht in so umfassendem Maße zu
gewinnen vermocht haben.

Um die Ausführungen über die Kölner Emailschule, die den Kern des
Werkes bilden, gruppiert sich eine Anzahl kurzer Kapitel, die einerseits die

' DeutscheSchmelzarbeitendesMittelaltersund andereKunstwerkederKunsthistorischenAusstellungzu Düsseldorf rgo4. herausgegeben von Otto von Falke und Heinrich Frauberger. Mit 130Lichtdrucktafeln,
25 farbigen Lichtdrucktafeln und 25 Textabbildungen. Frankfurt a. M. rgo4,Jos. Baer ä Heinr. Keller.


